
fiag und Ss««abrvd Mittags von Hier, und an jedem Montag und Donnerstag Morgen- auS
. Frankfurth und Hanau, die Ankunft aber Sonntags und Donnerstags Hier, und in Frankfurth,

auch Hanau, Dienstags und Freytags, gegen Mittag geschiehet: So wird solches, und daß
die abzusendende Gelder sowohl, als sonstige Paquets und Packereien, ss frühzeitig als mög
lich, zum spatesten aber allhier in Cassel Dienstags und Sonnabends Morgen- bis rcrUhx, zum
Postcomtoir zu liefern sind, auch die mitreisen wollende Personen sich daselbst zeitig vorher an
zumelden haben, hierdurch nachrichtlich bekannt gemacht. Cassel den 22ren Octob. 1793.

Aus 8ürftl. Oberpostamk.
29) Bey der Witwe Papenheim ohnweit dem Klosierplatz, in des Kaufmann Ju-qnin Behausung

wohnhaft, sind jederzeit nachbenannte moderne und dauerhafte MeubelS, als mehrere Dutzend
Rohr» und andere Stühle mit den dazu gehörigen Ueberzügen, auf Erfordern auch mit dabey
schicklichen Kanapees und Sofas, sodann Comtoirs, Commoden, paarweis auch einzeln, große
 Kleider - besonders Küchcnschranke mit und ohne Glasthüren, Spiegels von verschiedener Größe
mit und ohne vergoldeten Rahmen, sowohl paarweis als einzeln, alle Sorten Tische, Bettwerk
und Bettstellen mit und ohne Vorhänge, verschiedene Gattungen Schreibsrcretairs und Bureaux,
überhaapt alle diejenigen Meubelsstücke, welche zu Etablirung eines Haushalts erfordert wer
den, um die billigsten Preise zu erhalten; auch können auf Verlangen alle vorbenannte MeubelS
Liährig vermiethet werden.
* * - - Ä-

Da in dem am aSten September d. I. abgehaltenen Licitations Termin Zu Verpachtung deo hiesi
gen Obermühle nur 222 Rthlr. geboten worden, welches Gebot aber noch nicht annehmlich ist,
und daher vermöge erhaltenen Befehls von Fürst!. Ober-Renth Cammer eine nochmalige Licita»
tion abgehalten, und mit dem besagten Gebot derer rar Rthlr. der Anfang gemacht werden

soll; so wird hierzu Mitwochen der rtte November von uns angeftzt, an welchem Tage sich
die Pachtliebhabere alhier einfinden, und der Meisibietende nach Befinden des Zuschlags gewär
tigen kan. Helmaröhausen den 29WN Oktober 1798. I. H. Beermann. R. Dick.

To desfall.

Gestern Morgen um halb 7 Uhr entschlief meine Mutter sanft und ruhig zu einem bessern Leben,
nachdem sie gedankt für alle empfangene Wohlthaten, und mir den Seegen Gottes gewünschet.
Cassel den Ziten Ocrober 1798. Augustine Audery.

Anzeige, die Beschreibung des Meißners betreffend.

 Meine, ohnlangst in der hessischen Zeitung angekündigte, vollständige Beschreibung des Meißners
(eines nur 3 Meilen von hier gelegenen, mehrere tausend Fuß hohen Gebirges, das selbst nach
Aussage mehrer gelehrten Ausländer, eins der merkwürdigsten Gebirge Deutschlands ist, und
ein sehr wichtiges Bruchstück zur ältesten Geschichte der Erde enthält) wird gegen Ende dieses
Monats oder im Anfang des künftigen, nebst 2 Kupfertafeln und einer Titulvignette, die Presse
verlassen. Ich habe zwar den Subscriptionstermin erst bis Ende dieses Monats festgesezt, auf
Bitten einiger gelehrten auswärtiger Freunde habe ich denselben jedoch bis zu Ende dieses Jahr»
verlängert; dieses wache ich (daher) alle» vaterländischen und auswärtigen Naturliebhabern hiermit

 schuldigst bekannt. Diejenigen, so bis Ende dieses Jahres noch darauf subscribiren, sollen den
versprochenen Subscriptionsvonheil genießen, und die Abhandlung auf Schreibpapier nebst den
ersten Kupferabdrücken für 16 Ggr. in Louisd'or à 5 Rthlr. oder Carolin zu 6 Rthlr. bekommen.
Alle patriotische Beförderer meiner Unternehmung, die sich der Mühe unterziehen, Subscribenten
auf meine Abhandlung, (die außerdem noch einen Anhang der ältesten Urkunden auS dem löten

Jahrhunderte die Geschichte deS dortigen Bergbaus rc. enthalten soll) zu sammle», erhalten auf

ich«


